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Studenten-Aufenthaltsbericht 

 

Studiensituation in der Heimat 

 

 Aus welcher Hochschule kamen Sie? 

 

Ludwig-Maximilians-Universität München 

 

 An welcher Fakultät, für welchen Studiengang waren Sie eingeschrieben (ggf. Haupt-, 

Nebenfächer)? 

 

Ich studiere BA Romanistik (120 ECTS) und Geschichte (60 ECTS) 

 

 Falls Ihr Aufenthalt anerkannt und angerechnet wurde, welchem Semester Ihres Studiums 

entsprach der Aufenthalt? 

 

Mein Aufenthalt wurde nicht anerkannt. Ich habe mich für 2 Semester beurlauben lassen. 

 

 

Studiensituation an der Gasteinrichtung 

 

 An welcher Ecole/Uni waren Sie? 

 

Université François Rabelais de Tours 

 

 An welcher Fakultät, für welchen Studiengang waren Sie eingeschrieben? Falls Praktikum, 

an welchem Institut ? 

 

Ich war für das département d’histoire (Licence) eingeschrieben. 

 

 Welche Semester haben Sie im Aufenthalt verbracht? 

 

2 Semester: Wintersemester 2013/14 und Sommersemester 2014 

 

 Wie sind Sie auf diesen Studiengang/diese Praktikumsstelle gekommen? 

 

Der Studienplatz steht auf der Liste der möglichen Erasmusaustausche des Historikums. 

 

 Fand Ihr Aufenthalt im Rahmen eines Programmes (Doppeldiplom, Erasmus, …) statt? 

 

Ich habe meinen Studienaufenthalt über das Programm Erasmus organisiert. 
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Tours – eine Studentenstadt mit Charme 

 

Tours ist eine mittelgroße Stadt (120.000 Einwohner) und Hauptstadt des Département Indre et 

Loire. Die Hauptstadt der Touraine, bekannt aus der St. Martins Legende, ist mit seinen 25.000 

Studenten eine richtige Studentenstadt. Das Hauptgebäude der Universität, in dem sich auch die 

Fakultät für Histoire als auch für Lettres befindet, liegt in der Innenstadt, direkt am Ufer der 

wunderschönen Loire. Das studentische Leben spielt sich deshalb auch auf dem nahe gelegenen 

Hauptplatz ab, der Place Plumereau, die mit ihren Fachwerkhäusern aus dem 15. und 16. 

Jahrhundert besticht.  

 

Wohnen – Wohnheim und Privatwohnung 

 

Bei der Anmeldung an der université de Tours erhält man gleichzeitig ein Formular für die 

Bewerbung um einen Platz in einem der staatlichen Wohnheime CROUS. Ich habe mich zunächst 

um einen Platz in einem solchen Wohnheim beworben.  

Da mein zugeteiltes Wohnheim (Europa) jedoch etwas außerhalb des Stadtzentrums lag, habe ich 

mich zum zweiten Semester dazu entschieden, in die Innenstadt umzuziehen. Nach nur kurzer 

Suche habe ich eine kleine Wohnung im Zentrum der Stadt gefunden. Besonders hilfreich für die 

Wohnungs- und auch WG-Suche ist die Website leboncoin.fr.  

 

L’université François Rabelais de Tours – Ansprechpartner und Kurswahl 

 

Die erste Anlaufstelle ist das Bureau de la Direction des Relations Internationales rund um M. 

Frédéric Soreau, der stets sehr hilfsbereit ist.  Hier schreibt man sich zu Beginn persönlich ein und 

erhält auch weitere nützliche Tipps. 

 

Die Universität bietet den cursus Relations internationales an, eine Art zusätzliches Fach, in dem 

Veranstaltungen unterschiedlicher Fächer zum Thema Internationale Beziehungen angeboten 

werden. Ich habe selbst mehrere Kurse belegt und kann diese sehr empfehlen. 

 

Wie häufig für das französische Universitätssystem aufgeführt wird, ist auch an der université de 

Tours der Frontalunterricht weit verbreitet. Man unterscheidet zwar zwischen CM (etwa Vorlesung) 

und TD (etwa Seminar), jedoch fühlt man sich, was zu Beginn sehr überraschend ist, auch in einem 

TD häufig, wie in einer Vorlesung, in der der Dozent referiert. Letztlich hängt dies aber auch von 

dem jeweiligen Dozenten ab und wer sich auf das französische System einlässt, der wird auch an 

der französischen Uni Spaß haben! 

 

Wir möchten Ihren Bericht auf unsere Website stellen, ohne Ihren Namen anzugeben. Sind Sie 

damit einverstanden? (ja) 
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